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Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches des Bebauungsplans

Grundstücksgrenze vorhanden

Grundstücksaufteilung geplant

Grundstücksgrenze wegfallend

Baugrenze

Straßenbegrenzungslinie

Gebäude geplant (mit Firstrichtung)

öffentliche Str aßen verkehr s fläche
(Fahrbahn und Fußweg)

Einzelstehende Bäume

(ungefährer Standort)

Pflanzgebot

Garage

Straßenhöhe

Geländehöhe

Mischgebiet »•
;•

Zahl der Vollgeschosse (zwingend)

Geschlossene Bauweise

Grundflächenzahl

Geschoßflächenzahl

als Höchstgrenze
unter Beachtung
der überbaubaren
Grundstücks fläche
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Aufgestellt am 18. Mai 1982. durch Beschluß des Gemeinderates»

Die Bürgerbeteiligung gemäß § 2a Abs. 1'BBauG erfolgte am "" 8. NOV. 1M2
BBauG in der Zeit

bis einschließlich 1 7. \jan. 1983
öffentliche Auslegung gem. § 2 Abs o 6 BBauG in der Zeit

15. Dez. 1982 ^,: ^.^^.^^.^
vom

AI? Satzung beschlossen am

des Gcmeinderatesu

- 8. Feb. 1983 durch Beschluß
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Heidelberg, ds^1. NOV. 1983
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Mit der Bekanntmachung der Genehmigung gemäß § 12

— £, Ufc'£> 150J _ ist der Bebauungsplan rechtsverbindlich ge-
worden.
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Bürgermeister

GEMEINDE ST.LEON-ROT

Bebauungsplan "HINTERSTRASSE TEIL l"

Maßstab •! :500

Bearbeitet durch Bauamt der Gemeinde St.Leon-Rot

St.Leon-Ro^., den 3 Juni 1982
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